
Herr Metz nahm Bezug auf die Änderung im Fachdienst Schule und Bildungsplanung, 
wo es um die Zusammenlegung von den Teilzeitstellen Schülerbeförderung und 
Kommunale Bildungsplanung gehe. Es handele sich um 2 unterschiedliche 
Tätigkeitsbereiche, die in einer Stelle zusammengelegt würden. Herr Metz fragte, wie 
die Verwaltung diese Zusammenlegung einschätzt, besonders im Hinblick auf die 
unterschiedliche Wertigkeit der beiden zusammengelegten Tätigkeitsbereiche. 
 
Herr Doğan sagte, das diese Stelle bereits seit geraumer Zeit, seit 2 Jahren, so von 
einer Person ausgeübt würde. Das habe bisher zu keinen Problemen geführt. Es 
handele sich eher um eine Angleichung der Tätigkeiten. 
 


